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Herren Bezirksklasse Gr. 2

SV Schozach : TT Güglingen/Frz. (SG) 
Samstag, 23.03.2024, 17:00 Uhr

SV Schozach und TT Güglingen/Frz. (SG) teilen sich die 
Punkte

Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Schmidt / Carrara nach ca. 3
Stunden den Matchball für den SV Schozach im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 2 eiskalt nutzte.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen bei TT Güglingen/Frz. (SG). Das Gastteam konnte im 16.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist der SV Schozach nun ein Punkteverhältnis von 5:27 in der
Tabelle auf, während der TT Güglingen/Frz. (SG) 21:11 Punkte hat.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Schmidt / Carrara gelang es, Staiger / Kulbarts im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Röser / Rau
bekamen ihre Gegner Daub / Harrer dagegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Zwei Sätze
lang fanden Röser / Lehmann gegen Kulbarts / Arnold das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten
sich umstellten und das Spiel doch noch mit 8:11, 7:11, 11:8, 11:9, 11:7 gewannen. Was war das für
eine Aufholjagd! Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Nach einem Erfolg für Philipp Schmidt sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-
Satzführung gegen Louis Staiger letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Hajo Carrara bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Tobias
Daub dann doch niedergerungen worden. Wenig später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Lange umkämpft war dann das vor der Partie auf
Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Stefan Röser und Ralf
Harrer, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Nach gewonnenem ersten Satz
gab Oliver Rau das Spiel gegen Andreas Kulbarts noch aus der Hand und verlor mit 11:5, 6:11, 6:11,
9:11. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Sven
Röser machte indes mit Simon Kulbarts bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Einen Sieg fuhr Norbert Lehmann bei seinem 3:1 gegen Stefan Arnold
ein. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Philipp Schmidt und Tobias Daub, die Philipp Schmidt letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Louis Staiger konnte Hajo Carrara den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. 7:19 (Carrara) bzw. 19:10 (Staiger) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Stefan Röser überzeugte
im Einzel gegen Andreas Kulbarts, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Durch diese Niederlage
liegt Kulbarts nun bei einer Bilanz von 20:10 seit Beginn der Saison. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 6:6. Einen Zähler für die Gäste musste Oliver Rau im Anschluss bei der 1:3-Niederlage
gegen Ralf Harrer hinnehmen. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Sven Röser beim 13:11, 11:7, 4:
11, 11:7 gegen Stefan Arnold doch überlegen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Simon Kulbarts
konnte Norbert Lehmann den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:
11 (Lehmann) und 6:18 (Kulbarts). Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für
die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden
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Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Beim 3:1-Sieg von Schmidt / Carrara gegen Daub
/ Harrer ging nur Satz 1 verloren. Somit trennte man sich unentschieden.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Schozach die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 5:27 bei einem Saison-Sieg, 12 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft TT Güglingen/Frz. (SG) erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 21:11. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Schozach

Doppel: Schmidt / Carrara 2:0, Röser / Rau 0:1, Röser / Lehmann 0:1 
Einzel: P. Schmidt 1:1, H. Carrara 0:2, S. Röser 2:0, O. Rau 0:2, S. Röser 2:0, N. Lehmann 1:1 

 TT Güglingen/Frz. (SG)
Doppel: Daub / Harrer 1:1, Staiger / Kulbarts 0:1, Kulbarts / Arnold 1:0 
Einzel: T. Daub 1:1, L. Staiger 2:0, A. Kulbarts 1:1, R. Harrer 1:1, S. Arnold 0:2, S. Kulbarts 1:1


